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Kurzfassung: 

Fluorhaltige Schaumlöschmittel sind bei den Feuerwehren hoch angesehen als 
Löschmittel für polare Flüssigkeiten. Sie enthalten oberflächenaktive poly- oder 
perfluorierte Chemikalien. Dadurch wird die Löschwirkung gesteigert und eine 
Rückzündung verhindert. Seit Juni 2011 dürfen Perfluoroctanesulfonic Acid 
(PFOS)-haltige Schaumlöschmittel in Feuerwehren nicht mehr vorhanden sein. 
Damit begannen Forschungseinrichtungen und Unternehmen, mit der Suche und 
Erforschung alternativer Möglichkeiten PFOS in Feuerlöschschäumen zu ersetzen. 
Diese Aktivitäten sind nicht abgeschlossen. Jedoch existieren bei den deutschen 
Feuerwehren bisher kaum Erfahrungen mit solchen Schaumlöschmitteln.  

Derzeit besteht die Meinung, dass die zur Verfügung stehenden Ersatzstoffe im 
Vergleich mit fluortensidhaltigen Schaumlöschmitteln ein schlechteres 
Löschvermögen besitzen. Unklar ist, ob die Ergebnisse der DIN EN 1568-4-
Prüfungen auf andere häufig verwendete, brennbare, polare Flüssigkeiten und 
Handelsprodukte übertragen werden können.  

In diesem Bericht werden sechs fluorfreie alkoholbeständige Schaumlöschmittel 
an fünf polaren Brennstoffen getestet und einem allgemein verwendeten AFFF-AR 
Schaumlöschmittel gegenübergestellt. Die hier dargestellten Ergebnisse sollen 
aufzeigen, ob diese verfügbaren fluorfreien Löschschaummittel tatsächlich 
Alternativen zu dem altbewährten fluorhaltigen AFFF-Schaumlöschmittel 
darstellen. 
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